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HADELNER LAND
FUSSBALL-BEZIRKSLIGA
Strittige Szene im Spitzenspiel sorgt
für Diskussionen. Lokalsport, 16

NORDHEIM-STIFTUNG
Briefwechsel des Chefarztes skizziert
die Anfangsjahre. Lokales, 12

Heute vor
25 Jahren

... nominierte die SPD-Wahlkreis-
konferenz für Hadeln/Bederkesa
die Politikerin Birgit Meyn-Horeis
einstimmig als erneute Landtags-
kandidatin. Die Oberndorferin er-
hielt alle 34 Stimmen. Birgit
Meyn-Horeis gab sich selbstbe-
wusst: „Ich bin fest entschlossen,
den Wahlkreis wieder direkt zu
gewinnen und den Stimmenvor-
sprung auszubauen.“ (man)

Die Top-Klicks
am Wochenende
bei cnv-medien.de

1. Schwerer Arbeitsunfall bei
Siemens in Cuxhaven

2. Kitesurfer in Not aus der
Nordsee vor Borkum gerettet

3. Cuxhavener fotografiert aus
der Vogelperspektive

4. Knapp 1000 Neuinfektionen
im Kreis Cuxhaven

5. Corona-Impfpflicht in der
Pflege: Die Lage im Cuxland

Wartelisten bei Schwimmkursen
Nach zwei Corona-Jahren ist die Nachfrage nach Schwimmkursen für Kinder und Jugendliche groß / „Wir sind auf gutem Weg“

ginnt. „Auch ich habe in der Zei-
tung von Wartezeiten von bis zu
drei Jahren gelesen. Für unsere
Bäder kann ich Entwarnung ge-
ben. Wir sind auf einem guten
Weg“, freut sich die Schwimm-
meisterin, die auch als Prokuristin
in der Bäderbetriebsgesellschaft
Hadeln Verantwortung trägt.

Sechs Schwimmmeister
Alle fünf Wochen finden zwei
Schwimmkurse mit jeweils acht
Kindern statt. „Aktuell unterrich-
ten wir noch 32 Kinder in Ottern-
dorf und der Wingst“, informiert
Marei Töllner. Insgesamt sechs
Schwimmmeister unterrichten die
Kleinen im Alter von fünf bis acht
Jahren. Viele von ihnen beenden
den Kursus mit dem Seepferd-
chen-Abzeichen. Einige von den
älteren Kindern erreichen sogar
das Freischwimmerabzeichen.

letherme Otterndorf und das Bad
in der Wingst doppelt so viele
Schwimmkurse ins Leben geru-
fen, wie zu normalen Zeiten.

„Wir hatten eine sehr lange
Warteliste mit 700 Kindern. Wir
haben allerdings richtig gute Vor-
arbeit geleistet. Denn 550 Kinder
von der Liste haben bei uns schon
Schwimmen gelernt“, berichtet
Marei Töllner, die einräumt, dass
einige Kinder von ihren Eltern
doppelt angemeldet wurden und
deshalb auch in Cuxhaven,
Hechthausen oder Lamstedt und
der Wingst auf Listen auftauch-
ten.

„Wir gehen davon aus, dass wir
bis zum Ende des Jahres 2022 die
Liste komplett abgearbeitet ha-
ben.“ Trotz der Warteliste wird
die Anzahl der Kurse aktuell wie-
der etwas verringert, weil die Frei-
badsaison 2022 in der Wingst be-

Von Jens Jürgen Potschka

OTTERNDORF. An der Küste ist es ein
Muss: Die Fähigkeit, sich sicher über
Wasser halten zu können und um die
vielen Gefahren des Elbstroms und
der Nordsee zu wissen, ist immens
wichtig. Deshalb schicken sich die
meisten Eltern auch an, ihren Nach-
wuchs möglichst früh mit dem Ele-
ment Wasser vertraut zu machen.
Schwimmkurse im Kindesalter bie-
ten sich da geradezu an. In den bei-
den zurückliegenden Corona-Jahren
wurden die Bäder zeitweise geschlos-
sen, was oft zu langen Wartelisten
bei den Schwimmkursen führte.

In Niedersachsen warten mindes-
tens 75 000 Menschen auf einen
Platz in einem Schwimmkurs.
Grund dafür sind wegen der Pan-
demie ausgefallene Schwimmkur-
se, wie der Landesverband der
Deutschen Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft (DLRG) dieser Tage
mitteilte. Die Zahl entspräche ei-
nem durchschnittlichen Gebur-
tenjahrgang und berücksichtige
nur Menschen, die sich während
der Corona-Pandemie auf eine
Warteliste eingetragen haben.
Den Angaben nach könnte die
Zahl der Wartenden noch wesent-
lich höher sein. An einigen Orten
betrage die Wartezeit für einen
Platz in einem Schwimmkurs
mittlerweile bis zu drei Jahre.

Schwimmen wieder verlernt
„Damit bleibt die Gefahr von
Schwimmunfällen bei Kindern,
die noch keinen Platz erhalten ha-
ben, sehr hoch“, sagte ein Spre-
cher des DLRG-Landesverbandes
Niedersachsen. Viele Kinder hät-
ten wegen der Pandemie das
Schwimmen auch wieder verlernt
oder nie richtig gelernt, weil sie
nicht trainieren konnten.

Auch in Land Hadeln gibt es
Wartelisten. „Nach eineinhalb
Jahren Pause haben wir im Mai
2021 wieder mit unseren
Schwimmkursen für Kinder be-
gonnen“, sagt Marei Töllner von
der Bäderbetriebsgesellschaft Ha-
deln GmbH. Die Badleiterin und
Schwimmmeisterin hat für die So-

Die Soletherme in Otterndorf ist eine beliebte Adresse, wenn es um
Schwimmkurse für den Nachwuchs geht. Foto: Schröder

In der Soletherme in Otterndorf und im Bad in der Wingst haben die Verantwortlichen die Zahl der Schwimmkurse verdoppelt. So wurde in den zurückliegen-
den Monaten die lange Warteliste schon ordentlich abgearbeitet. Foto: Bäderbetriebsgesellschaft Hadeln

sierung der in Cadenberge geplan-
ten Rennautos. Vor kurzem wur-
den die erfolgreichen Teams der
Schule Am Dobrock durch die
Schulleitung geehrt: Das Team
„Fireflash“ mit Tim Buhr, Benja-
min Buchholz, Evangelos Schu-
bert und Leon Piskrzynski hat
den dritten Gesamtplatz im Junio-
renbereich mit dem schnellsten
Auto (1,152s) belegt.

Das Team „Hangover“ mit Vin-
cent Bartens, Sontje Horch, Poli-
na Kanzler, Rene Bosnjak und
Ben Pascher erreichte den vierten
Platz im Juniorenbereich. (red)

Projektfortschritte visualisiert
werden müssen, einen Teamstand
bauen und eine Präsentation vor
einer Jury halten.

Präsentation auf Video
Da die Meisterschaft nur virtuell
stattfand, haben sich die Teams
vorab in der Schule getroffen, um
die Präsentation des Teamstandes
und der normalen Präsentation
auf Video aufzunehmen. Die Jury
hat dann dazu per Videokonfe-
renz kritische Nachfragen gestellt.
Bei der Siegerehrung besonders
hervorgehoben wurde die Visuali-

tation. Die Vorbereitung war für
die Schüler und Schülerinnen he-
rausfordernd, da es ein sehr lan-
ges Projekt ist und technisch he-
rausfordernd.

Die Konstruktion und Ferti-
gung mit Schleifen, Lackieren,
Montieren der 3D-gedruckten Rä-
der, Montage der CFK-Achsen,
Gewichtsoptimierung und Opti-
mierung des Strömungsverhalten
ist immer nur ein Teil des Wettbe-
werbes. Die Teams müssen zwei
Portfolios einreichen: ein techni-
sches Portfolio und ein unterneh-
merisches Portfolio, in dem die

CADENBERGE. Schülerinnen und
Schüler der Schule Am Dobrock
nehmen schon seit einigen Jahren
am Wettbewerb „Formel 1 in der
Schule“ mit Erfolg teil. Es handelt
sich um einen „multidisziplinä-
ren, internationalen Technologie-
Wettbewerb“. In Teams werden
Miniatur-Formel-1-Rennwagen
entwickelt, gefertigt und anschlie-
ßend ins Rennen geschickt.

Die Rennwagen werden dabei
mit einer Gaspatrone angetrieben.
Die Nordmetall Stiftung unter-
stützt die Schule bei der Arbeit.
Dabei erhalten die Teilnehmen-
den einen Einblick in die Berei-
che Produktentwicklung, Tech-
nologie und Wissenschaft und be-
kommen berufliche Laufbahnen
in der Technik aufgezeigt.

Auch in diesem Jahr ist die
Oberschule wieder mit zwei
Teams aus dem Wahlpflichtkur-
sus Technik unter der Leitung von
Hannes Hass angetreten. Nieder-
sachsenweit haben 14 Teams teil-
genommen, die Landesmeister-
schaft fand aufgrund von Corona
leider nur online statt.

Bewertet wird die Teamleistung
aus Konstruktion, Fertigung, Re-
aktionszeit, Fahrzeuggeschwin-
digkeit, Businessplan und Präsen- Die ausgezeichneten Formel1-Teams an der Schule Am Dobrock. Foto: Bolowski

Erfolgreiche Teilnahme bei der „Formel 1“
Zwei Teams erzielten gute Plätze beim multidisziplinären, internationalen Technologie-Wettbewerb

Traditionelles Anschießen

Schützen starten
in die Saison
HECHTHAUSEN. Der Schützenver-
ein Bornberg veranstaltet am
Sonntag, 1. Mai, wieder sein tra-
ditionelles Anschießen. Los geht
es auf dem Schießstand um 15
Uhr. „Damit startet nach einer
langen Corona-Auszeit wieder die
Kleinkalibersaison“, wie der Ver-
ein mitteilt. Dazu sind alle Mit-
glieder herzlich eingeladen. (red)

Schifffahrt

Saisonstart von
„Nordlicht“
verzögert sich
CUXHAVEN. Der High-Tech-Kata-
maran „Nordlicht“ war schon fest
im Helgoland-Fahrplan der Ree-
derei Cassen Eils eingeplant, doch
nun verzögert sich der Einsatz
weiter. Hintergrund sei, dass die
Werft die Arbeiten nicht abschlie-
ßen konnte, teilt die Reederei mit.
Corona-Fälle in der Belegschaft
und Verzögerungen in den Liefer-
ketten seien die Ursache. Die Ree-
derei Eils geht nun von einem Ka-
tamaran-Saisonstart am 29. April
aus. (red)

Jahresversammlung

Programm:
Neuwahlen und
Haushaltsplan
HADELN. Der Dorfverein engagier-
ter Odisheimer (DEO) lädt seine
Mitglieder zur diesjährigen Jah-
resversammlung für Mittwoch,
27. April, um 20 Uhr ins Dorfzen-
trum in Odisheim ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen die Wahl des
ersten Vorsitzenden sowie des
Schriftführers und die eines Kas-
senprüfers.

Ferner werden die Berichte der
ersten Vorsitzenden und der Ar-
beitsgruppenleiter sowie die Auf-
stellung des Haushaltsplans und
eines Aktivitäten-Kalenders für
das Jahr 2022 besprochen. Mit-
glieder und Gäste sind herzlich
willkommen. (pf)

Auf Gegenfahrbahn geraten

Polizei sucht
Zeugen nach
Autounfall
KREIS CUXHAVEN. Am Mittwoch
kam es gegen 15.40 Uhr auf der
Kreisstraße zwischen den Ort-
schaften Elmlohe und Bramel zu
einem Verkehrsunfall, bei dem
zwei Personen leicht verletzt wur-
den.

Ein 22-Jähriger aus dem Land-
kreis Cuxhaven geriet hinter ei-
nem Lkw fahrend plötzlich auf
die Gegenfahrspur und kollidierte
im Gegenverkehr mit dem weißen
BMW eines 36-jährigen Fahr-
zeugführers aus dem Landkreis
Cuxhaven. Beide Fahrzeugführer
wurden leicht verletzt.

Hoher Sachschaden
Die Fahrzeuge mussten durch ein
Bergungsunternehmen aufge-
nommen werden, die Straße wur-
de kurzfristig voll gesperrt. Der
Sachschaden beläuft sich auf
50 000 Euro. Zur Klärung der Un-
fallursache werden Zeugen, ins-
besondere der Fahrer des Lkw,
gebeten, sich mit dem Polizei-
kommissariat in Geestland unter
Telefon (0 47 43) 92 80 in Verbin-
dung zu setzen. (red)
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